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Unter dem Motto „Heimat – Ein Vormittag in der Bücherei“ erlebten 15 Mädchen und Buben einen spannenden Vormittag im
Kühbacher Pfarrheim. Bei einem Fotoquiz mussten die Sehenswürdigkeiten der Region erkannt werden, besonders interessant war
die Geschichte über den sagenumwobenen Wolpertinger, jenes mystische Tier, das angeblich in den bayerischen Wäldern haust.
Passend dazu durften die Kinder anschließend kreative Lesezeichen basteln. Beim Büchereirätsel war dann nochmal Konzentration
gefragt. Die Kinder stellten ihr Wissen rund um Bücher und die Bücherei unter Beweis. Foto: Helene Monzer

Wolpertinger im Kühbacher Pfarrheim

Eine lustige Tiersuche im Wald veranstalteten Tanja Fischer und Petra Schmaus im Rahmen des Adelzhausener Ferienprogramms.
Zwei Stunden wanderten sie mit 29 Kindern und einigen interessierten Eltern und Großeltern durch denWald. Die Buben undMädchen
suchten dabei versteckte Stofftier-Frösche entlang des Weges. Am Ende konnte jeder Teilnehmer seinen gefundenen Frosch mit nach
Hause nehmen. Da ein Teil des Beitrags gespendet wurde, konnten 175 Euro an die Tierschutzorganisation „Vier Pfoten“ überwiesen
werden. Zum Dank erhielten die Kinder kleine Geschenke wie Sticker oder Blöcke. Foto: tf

„Waldfrösche“ für den guten Zweck gesucht

Lebendige Welt unter Wasser war das Motto des Kreisfischereivereins für das
Ferienprogramm inderStadtAichach.NeunJugendliche zwischenzehnund14Jahren
erkundeten unter fachlicher Begleitung den Lebensraum Wasser und durften im
Anschluss versuchen, einen Fisch zu fangen. Die Kinder wurden mit geräucherter
Forelle und Brezen kulinarisch verwöhnt. Foto: Rainer Kruck

Lebendige Welt unter Wasser

Der Lasörling-Höhenweg in Osttirol zählt zu den schönstenWeit-
wanderwegen der Alpen. Er war jetzt Ziel der Ladiestour der
Aichacher Alpenvereinssektion. Unter Leitung von Miriam Frede
ging es für die sechs Teilnehmerinnen von Ströden im Virgental an
dieRötspitz (3495Meter), amzweiten TagdurchdasDarbertal zum
2759 Meter hohen Bachlenkenkopf. Imposant am dritten Tag der
Ausblick von der Gösleswand (2912 Meter) auf Großvenediger,
Großglockner und die Dolomiten. Foto: Anja Beck

LadiesdreiTageunterwegs

Acht Viertklässler aus Rehling gehören zu den besten Radlern
des Landkreises Aichach-Friedberg. Sie haben den „Fahrrad-Füh-
rerschein“ sowohl in Theorie als auch in der Praxis mit Null Fehlern
absolviert. Landkreisweit hatten an der Aktion 1380 Viertklässler
und Viertklässlerinnen teilgenommen. Die Urkunde und jeweils
einenEhrenwimpel brachtenLandratKlausMetzger (hinten rechts)
und der Aichacher Polizeichef Michael Jakob persönlich nach
Rehling. Das Bild zeigt vorne von links die erfolgreichen Führer-
scheinabsolventen Luke Schönhard, Paul Schmidberger, Tobias
Strobl, Daniel Jung sowie Nela Raschke, Maximilian Kreitmayr,
Valentina Römpp und Antonia Schmid. Foto: GS Rehling

Rehlings beste Radler

Eine stattliche Spende von 1000 Euro hat nun die Heilpädagogi-
sche Tagesstätte der Lebenshilfe Aichach-Friedberg erhalten. Im
April veranstaltete der Kooperationspartner, das Physiotherapie-
zentrum ZiTT aus Pöttmes, einen Tag der offenen Tür. Dabei fand
aucheineTombolastatt.DieEinnahmendarausundeinEigenanteil
der Praxis ergaben die Spendensumme in Höhe von 1000 Euro.
„Von diesem Betrag kann wichtiges Therapiematerial für unsere
Lebenshilfe angeschafftwerden“, soeineMitteilungder Tagesstät-
te. Im Bild als Vertreter der Lebenshilfe (von links) Tanja Huster,
Evelyn Paßora, undKonrad Schwegler sowie vomPhysiotherapie-
zentrum ZiTT Jan Pagel, Manuel Brandsch und Lena Bauer. Foto:

Daniela Schwegler

1000 Euro für Lebenshilfe

24 Schülerinnen und Schüler der Berufsschule Aichach feierten mit Projektleiter Dominic Seldt den „Erasmus+“-Projektabschluss
für Industriekaufleute und Kaufleute im Büromanagement. „Erasmus+“ ist das Förderprogrammder Europäischen Union für Auslands-
aufenthalte für Schüler, Auszubildende und Studierende. Die beruflichen Schulen Wittelsbacher Land verfügen seit zwei Jahren über
eine Akkreditierung. Eine kaufmännische Schülergruppe hat sich zusammenmit den Begleitlehrkräften SimonWiedenmann, Shtrojera
Deskaj und Sabrina Wager auf den Weg in die Küstenstadt Galway in Irland begeben, um einen dreiwöchigen Zertifikatslehrgang für
den „Kaufmann/Kauffrau International“ zu absolvieren. Neben dem Pauken und Studieren stand auch ein umfangreiches Sightseeing
Programm auf der grünen Insel an. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhielten von der deutsch-irischen Industrie- und Handels-
kammer ihre Titel sowie zusätzlich den Europass Mobilität der EU verliehen. Foto: Walter Luksch

Aichacher Schülergruppe auf Lehrgang in Irland

Der Tagesausflug des Altomünsterer Frauenbundes führte in die niederbayerische Stadt Landshut. Ziele waren
die Burg Trausnitz, deren hoch aufragende Bergfried, genannt der Wittelsbacher Turm, ebenso beeindruckte wie
die mittelalterlichen Fachwerkbauten. Angetan waren die Ausflüglerinnen auch vom Rathausprunksaal sowie der
im gotischen Baustil errichteten Kirche St. Martin. Sie ist eine dreischiffige Hallenkirche mit einem 92Meter langen
Langhaus und dem höchsten Kirchenturm Bayerns, der es auf 131 Meter bringt. Foto: Gisela Huber

Frauen besuchen Landshut


